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Berner Reformation

Zum Thema Reformation haben wir einiges aus Luthers Wittenberg gehört – dann aus Zwinglis 
Zürich – warum aber nicht aus Bern?

Dabei ist Bern in der Zeit der Reformation ein bedeutender Stadtstaat, sogar der grösste nördlich 
der Alpen. Seine Grösse macht den Bären schwerfällig. Die neuen Ideen der Reformation finden 
z. B. in Kleinhöchstetten / Rubigen durch den dortigen Pfarrer Anklang. Aber die neuen Ansichten 
verbreiten sich nicht bis in die Täler des Oberlandes. Im Haslital oder im Simmental fürchtete man, 
dass mit der Reformation die alten Freiheitsrechte aufgehoben würden. Das führte zu Spannungen. 
Der Grosse Rat musste in seinem Gebiet eine moderate Lösung in Sachen Reformation finden. 

Er rief vom 6. – 26. Januar 1528 zu einer Disputation in Bern auf: Die Vertreter aus den Eid
genössischen protestantischen Orten wie Zürich kamen zahlreich nach Bern. Die katholischen 
Orte verzichteten auf eine Teilnahme und vom Grossen Rat von Bern liessen sich die Bischöfe (von 
Konstanz und Lausanne) nicht nach Bern zitieren – deshalb war die katholische Seite schwach ver-
treten. 450 Personen kamen schliesslich in der Barfüsserkirche in Bern zur Disputation zusammen 
(siehe Bild auf der Titelseite). 

Die erste und wichtigste Frage war: Was ist die Kirche? Ist sie aus Gottes Wort geboren und 
Jesus Christus ihr Haupt? Wie das die Reformierten behaupteten. Oder ist – so die katholische 
Auffassung – der Papst das Haupt der Kirche? Eine grosse Mehrheit stimmte schliesslich den 
Thesen der Reformierten zu. Das stärkte die politische Macht des Berner Bären und das war dem 
Rat recht. Der Berner Rat ordnete an, dass innerhalb von acht Tagen die Messe abgeschafft und 
durch Predigtgottesdienste zu ersetzen sei. Auch alle Bilder wurden abgeschafft. Die Reformation 
war innerhalb weniger Wochen unumkehrbar geworden. 

Bern verfügte nicht über eine Persönlichkeit vom 
Formate Zwinglis oder Calvins, welche die Reformation 
durchführten. In Bern nahm der Grosse Rat das Heft in 
die Hand. Gegen die Aufständischen aus dem Oberland, 
die im Kloster Interlaken Widerstand leisten wollten, 
schichte er die bernischen Truppen. 

Die konfessionellen Unterschiede haben glücklicherweise 
nicht mehr diesen Stellenwert. Aus der Reformationszeit 
ist uns Reformierten die synodale Verfassung unserer 
Kirchen geblieben. Damals hatte man die Disputation – 
wir haben die Synode. Man legt gemeinsam mit Laien 
und Pfarrern fest, was in den Kirchen gilt. Heute kämpft 
man nicht mit Truppen – dafür gibt es (in der Bündner 
Kirche) eine Fussballmannschaft von Pfarrerinnen und 
Pfarrern, die United Pastors (siehe Foto). 

Pfr. Ulrich Wagner, St. Antoni

Ein Tipp für Geschichtsinteressierte: Wer mehr über die schweizerische Reformation lesen will, 
dem sei das Buch empfohlen: Die schweizerische Reformation, ein Handbuch, erschienen 2017 
im Theologischen Verlag Zürich. Mein Exemplar verleihe ich gerne weiter.

Editorial
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Bösingen
Pfarramt Bösingen	 Tel. 	 031 747 04 60
Fendringenstrasse 2	
3178 Bösingen
Pfarrer: Michael Roth	 michael.roth@fr.ref.ch
Präsident: 
Andreas Nägelin	 Tel. 	 031 747 69 70
Internet:� www.ref-kirche-boesingen.ch

Agenda März

04.03. Gottesdienst Sonntag
17.00 Uhr (!)
Arche

Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag
Weitere Angaben auf S. 5

11.03. Gottesdienst Sonntag
10.00 Uhr
Kirche Laupen

Ökumenischer Gottesdienst in der Fastenzeit
Gestaltung: Ökumenisches Vorbereitungsteam 
Im Anschluss laden wir ein zur Fastensuppe im 
Ökumenischen Zentrum Laupen

21.03. Senioren-
Nachmittag

Mittwoch
13.45 Uhr
Düdingen

Zum Abschluss begrüssen wir den «Männerchor der 
pensionierten Eisenbahner»
Weitere Angaben siehe auf S. 5 und auf S. 22

21.03. Andacht Mittwoch
19.00 Uhr 
Arche

Innehalten am Feierabend
Weitere Angaben zu unserer monatlichen 
Abendandacht auf Seite 5

22.03. Kirchgemeinde-
Versammlung

Donnerstag
20.00 Uhr
Arche

Rechnung 2017
Genaue Traktanden auf S. 6

28.03. Gottesdienst Mittwoch
10.30 Uhr
Bachtela

Gottesdienst mit Abendmahl in ökumenischer 
Offenheit im Pflegeheim Bachtela
Gestaltung: Michael Roth, Pfarrer

30.03. Gottesdienst Freitag
10.00 Uhr
Arche

Gottesdienst mit Abendmahl (Traubensaft & Wein) 
zu Karfreitag
Gestaltung: Michael Roth, Pfarrer

30.03. Fastensuppe Freitag
Ab 11.00 Uhr

Im Anschluss an die jeweiligen Gottesdienste 
laden wir zur ökumenischen Fastensuppe in die 
«Drei Eidgenossen» ein.

01.04. Gottesdienst Sonntag
10.00 Uhr
Arche

Gottesdienst zum Osterfest mit Abendmahl 
(Traubensaft & Wein)
Gestaltung: Michael Roth, Pfarrer
Musik: Daniel Woodtli & Bläserensemble
Im Anschluss laden wir herzlich zum Osterzmorge ein!
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Bösingen

Gottes Schöpfung ist sehr gut

Dies ist der Titel, den die 
Frauen aus Surinam für die 
Liturgie 2018 auswählten. Sie 
erheben die Stimme, um uns 
daran zu erinnern, dass wir 
Menschen die VerwalterInnen 
der Schöpfung Gottes und 
somit auch verpflichtet sind, 

dafür Sorge zu tragen. Der von ihnen gewählte 
Bibeltext, 1. Buch Mose / Genesis 1,1 – 31 lässt 
uns Halt machen und uns über das von Gott 
geschaffene Wunder nachdenken.

Sonntag, 4. März 2018, 17.00 Uhr
in der Arche Bösingen

gestaltet von Schülerinnen und Schüler 
der 5. / 6. Klassen und ihren Katechetinnen. 
Anschliessend gemütliches Beisammensein 
und dazu servieren wir Köstlichkeiten aus 
Surinam.

Es würde uns sehr freuen, viele Kinder mit ihren 
Familien und Gemeindemitglieder begrüssen 
zu dürfen.

Pfarrer Michael Roth, Esther Feller, 
Anita Imwinkelried und Schülerinnen und 

Schüler der 5. / 6. Klassen.

Innehalten am Feierabend

Mit Texten, Musik, Liedern, Stille und Gebet 
lassen wir für eine kurze Zeit unseren Alltag 
hinter uns.

Nächste Termine, jeweils Mittwoch, 
19.00 Uhr in der Arche: 
21. März / 25. April / 16. Mai / 20. Juni

Weitere Termine folgen…

Wir freuen uns auf Sie!

Anita Imwinkelried, kath. Pfarrei Bösingen
Christine Bühler, ref. Kirchgemeinde Laupen
Michael Roth, ref. Kirchgemeinde Bösingen

Gottesdienste  
im Pflegeheim Bachtela

Wie gewohnt offen für die 
ganze Bevölkerung, jeweils 
Mittwoch, 10.30 Uhr

14. März, Katholischer Gottesdienst
28. März, Reformierter Gottesdienst

Seniorennachmittage Winter 
2017/2018

Mittwoch, 21. März 2018, 13.45 Uhr
Reformiertes Zentrum Hasli, Düdingen

Wir begrüssen zum Abschluss der Senioren-
nachmittage in diesem Winter den «Männer-
chor der pensionierten Eisenbahner».
Weitere Hinweise auf Seite 22.

Fastensuppe

Wir machen Freude und helfen 
mit unserer Teilnahme an der 
Fastensuppe.

Viele Mitmenschen, die nicht auf der Son-
nenseite des Lebens stehen, sind uns 
gewiss sehr dankbar, von uns ein Zeichen 
der Solidarität zu erhalten. Wir unter
stützen mit dem Erlös der Fastensuppe 
das HEKS Guatemala-Landesprogramm.

FASTEN-SUPPEN-ZEIT

Karfreitag, 30. März 2018, ab 11.00 Uhr

Für Ihre Teilnahme danken wir recht 
herzlich.

Das ökumenische Fastensuppen-Team, 
Jugendliche und das Wirte-Team 

von Marco Stöckli.
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Bösingen

Der Kirchgemeinderat …

… genehmigt wiederum die Durchführung 
einer Figurenausstellung in der Adventszeit 
2018, gemeinsam mit creatraum.

Tanz als Meditation 

Donnerstag, 08. März 2018, 20.00 – 22.00 Uhr 
in der Arche (Fendringenstrasse 2)

Kosten pro Person: CHF 20.–

Leitung:
Ursula Kiener, Musik- und Tanztherapeutin, 
Telefon 031 747 8097

Ökumenische Kampagne 2018: 
Übersicht

Fastensuppe
Laupen: Sonntag, 11. März ab 11.30 Uhr 
im ökumenischen Zentrum, Laupen
Bösingen: Karfreitag, 30. März ab 11.00 Uhr 
im Gasthof «Drei Eidgenossen»

Rosen- und Berlinerverkauf 
Laupen: Samstag, 10. März, 9.00 – 12.00 Uhr 
vor Coop / Polyareal

Rosenverkauf
Bösingen: Samstag, 10. März, 9.00 – 12.00 Uhr
beim «Jost-Egge» und Dorf Bösingen

Alle Erlöse gehen zugunsten des Fastenopfer
projektes in Guatemala. Die Erlöse aus dem 
Rosenverkauf sind bestimmt für Brot für alle, 
Fastenopfer und Partner sein.

Landfrauen

Montag, 12. März, 14.00 Uhr, Kaplanei
Landfrauenhöck

Samstag, 17. März, 7.30 – 10.00 Uhr
Wir backen Brot und Züpfe im Ofenhus an der 
Bachtelastrasse.
Danach Verkauf im Dorfladen.

Einladung zur ordentlichen 
Kirchgemeindeversammlung 
Donnerstag, 22. März 2018  
um 20.00 Uhr in der Arche

Begrüssung und Eröffnung; Besinnung

Traktanden
1. �Protokoll der Kirchgemeinde

versammlung vom 23. November 2017
2. Jahresrückblicke
3. Rechnung Kirchgemeinde 2017
4. Rechnung Fonds Schule Fendringen 2017
5. Informationen
6. Verschiedenes

Alle Stimmberechtigten der evangelisch-
reformierten Kirchgemeinde Bösingen 
sind zu dieser Versammlung freundlich 
eingeladen. 

Die Rechnung und das Protokoll der Kirch-
gemeindeversammlung vom 23. November 
2017 werden Ihnen auf Anfrage vom Sekreta-
riat der Kirchgemeinde gerne zugestellt
(Telefon 031 747 04 62 / 
katharina.ducrey@fr.ref.ch).

Der Kirchgemeinderat

«Zäme sii u ässe»
Pflegeheim Bachtela, Bösingen
jeden 1. Mittwoch im Monat 

Mittagessen: Beginn um 11.15 Uhr

Anmeldung im Pflegeheim Bachtela
Sekretariat: 031 740 41 00
Küche: 	031 740 41 04

Kosten: 10er Mahlzeitenbons CHF 140.00

Es bedienen Sie freiwillige Helferinnen aus 
Bösingen
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Heidi Heldstab und Daniel Wyder
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Bösingen
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Düdingen Düdingen
Reformiertes Pfarramt  
Hasliweg 4, 3186 Düdingen
Pfarrerin: 
Sabine Handrick 		  Tel. 	026 493 35 85
pfarramt@refdue.ch
Sekretariat		  Tel. 	026 493 55 85
Reservationen � Mo – Fr 12.30 – 13.30 Uhr
Jeannette Charmey		  Tel. 	079 456 46 51
Präsident:	
Fritz Herren		  Tel. 	026 493 31 60
Kirchentaxi		  Tel.	 026 351 55 56
Internet	 www.refdue.ch

Agenda März

02.03. Weltgebetstag Freitag
19.00 Uhr

«Gottes Schöpfung ist sehr gut», zur ökumenischen 
Feier mit Apéro sind alle herzlich eingeladen

11.03. Gottesdienst Sonntag
10.00 Uhr

Predigt und Liturgie von Sabine Handrick

15.03. Buch-Lesung Donnerstag
19.30 Uhr

Nelly Schenker liest aus ihrem Buch: «Es langs, 
langs Warteli für es goldigs Nüteli», siehe S. 22

18.03. Taizé-Andacht Sonntag
19.00 Uhr

Taizé-Liturgie mit Gesang, Gebet und Stille

21.03. Senioren
nachmittag

Mittwoch
13.45 Uhr

Männerchor der pensionierten Eisenbahner, 
Reformiertes Zentrum Düdingen, siehe S. 22

23.03. Kultur  
in der Kirche

Freitag
20.00 Uhr

Veri, «UniVerität», eine kabarettistische 
Bildungsdefensive, Abendkasse CHF 25.–

24.03. Kinderkirche Samstag
17.00 Uhr

Fiire mit de Chliine, «Wie das Ei zum Osterei 
wurde», für Kinder von 4 – 8 Jahren und Ihre Eltern 
und Grosseltern

29.03. Abend
gottesdienst

Donnerstag
19.00 Uhr

FEIER-ABEND-MAHL am Gründonnerstag,  
mit Singkreis

30.03. Gottesdienst Freitag
10.00 Uhr

am Karfreitag, Predigt und Liturgie von Sabine 
Handrick

01.04. Familien
gottesdienst

Sonntag
10.00 Uhr

Fröhlicher Familiengottesdienst zum Osterfest, 
anschliessend «Eiertütsche»

02.04. Gottesdienst  
am Ostermontag

Montag
10.00 Uhr

mit Abendmahl in der Spitalkapelle Tafers, Predigt 
und Liturgie von Pfarrerin Elsbeth von Känel

Der Kirchgemeinderat …

•	 wählt Claudia Voss zur Nachfolgerin von 
Martina Zurkinden, welche ihre Stelle als 
Katechetin 1. – 3. Klasse auf Ende Schuljahr 
2017/18 gekündigt hat.

•	 unterstützt das vom kath. Seelsorgerat vor-
geschlagene Landesprogramm Madagaskar 
für die ökumenische Fastenaktion 2018 in 
Düdingen.
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Düdingen

Einmalige Gelegenheit zum 
Mitsingen – für Gross und Klein!

Für unser Jubiläumskonzert vom 10. Mai 2018, 
10.00 Uhr (mit Hauptprobe 8. Mai) suchen wir 
noch Singlustige für zwei spezielle Chöre:
•	  Grosschor für «Va pensiero» (Verdi) und 

«Conquest of Paradise» (Vangelis). Proben 
am 24.3., 1.5., 5.5.

•	 Generationenchor mit Kindern und Jugend
lichen für «Why we sing» (Greg Gilpin). Pro-
ben nach Absprache

Wer interessiert ist melde sich doch bitte bei 
unserer Dirigentin Doris Antener (079 635 81 94, 
antenerdoris@hotmail.com).
Wir freuen uns auf ganz viele Anmeldungen!

Singkreis Düdingen

Ökumenische Fastensuppe

	 Begegnungszentrum Düdingen
	 Samstag, 3. März 
	 Samstag, 10. März
	 Samstag, 17. März
	 Samstag, 24. März
	 jeweils 11.00 bis 13.00 Uhr

Ökumenische Fastenaktion 2018 

«Gemeinsam für eine Welt, in der alle genug 
zum Leben haben.»

Mit dem Slogan der diesjährigen ökumeni-
schen Fastenaktion in der Schweiz sind wir 
eingeladen, Teil des notwendigen Wandels 
zu werden, denn wir verstehen, dass unser 
Handeln im Norden das Leben der Menschen 
im Süden beeinflusst. 
Es kann so nicht mehr weiter gehen. Wir brau-
chen: Gemeinwohl statt Profit, Kooperation 
statt Konkurrenz, Teilhabe statt Ausschluss, 
damit alle genug zum Leben haben – sei es bei 
uns, in Madagaskar oder anderswo. Mit der 

diesjährigen Fastenaktion unterstützen wir das 
Landesprogramm Madagaskar. 30 000 Frauen 
und Männer sollen schuldenfrei werden und 
mit eigenen Produkten und Einkünften ihre 
Familien ernähren können.

Kultur in der Kirche 

Veri, «UniVerität», 
eine kabarettistische 
Bildungsdefensive

Freitag, 23.3.2018, 20.00 Uhr 
Abendkasse CHF 25.– 
Reservationen unter 
www.kulturinderkirche.ch
 
Veri’s kabarettistische Antwort auf Bildungs-
lücken, Fachkräftemangel und Pisastudien. 
Nicht immer politisch korrekt. Aber witzig und 
träf. Mann, Ü50 und Englisch nur vom Hören-
sagen: Veri lebt in der jobmässigen Gefahren
zone. Er muss aufs Amt zur Ermittlung der 
Arbeitsmarktfähigkeit (EAF). Also abklären, 
ob er schon zum alten Eisen gehört oder den 
Sprung von Wählscheibe und Telefonkabine zu 
Industrie 4.0 und Virtual Reality noch schafft. 
Für die Jungen heute gibt es den Lehrplan 21. 
Und Streit. Ob im Rechnen Vreneli nun mit 
Hansli von A nach B oder mit Mustafa von 
Libyen nach Lampedusa fahren soll. Und ob 
Skifahren, Nationalhymne singen oder Jassen 
ab der 3. Klasse obligatorisch wird.
 
Thomas Lötscher wird 1960 geboren. Im Ent-
lebuch, einem Innerschweizer Voralpental. 
Trotz Trauma aus dem Blockflötenunterricht 
erlangt er später einige Diplome: Handwerk, 
Handel, Wirtschaftsinformatik, Organisation 
und Kulturmanagement. Als zuletzt selbstän-
diger Unternehmensberater kommt er zur 
Einsicht, dass der Übergang von einer bank
internen Projektsitzung zum Kabarett fliessend 
ist. 2004 tritt Thomas Lötscher mit der Figur 
«Veri» erstmals auf. www.veri.ch
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Gottesdienst 
im Fokus

Mit diesem Vers 
der Jahreslosung 
werden wir in 
diesem Jahr den 
Gottesdienst zum Schwerpunkt machen. 
Mit unserem Gemeindeleben wollen wir dazu 
beitragen, «dass die Kraftquelle des Glaubens 
sprudelt und Menschen in Freude wie in Leid 
Geborgenheit erleben». So hat es der Kirchge-
meinderat in seinem Leitbild beschrieben und 
so ist es uns ein Anliegen, die Gottesdienste 
vielfältig und anregend zu gestalten. In jedem 
Gottesdienst soll die christliche Botschaft 
klar und zeitgemäss zur Sprache kommen, 
dass wir uns stärken können an den Quellen 
unserer Spiritualität. Neben der Verkündigung 
spielen aber auch die Musik, das Singen und 
Loben, Beten und Danken eine grosse Rolle. 
So erleben wir unsere Gemeinde als eine tra-
gende Gemeinschaft, in der jede/r Einzelne 
aufgehoben ist. Kinder und Jugendliche haben 
ihren Platz ebenso wie Sängerinnen und 
Sänger, Menschen aller Generationen und in 
unterschiedlichen Situationen: Nachdenkliche 
und Suchende, Fragende und Bittende, Dank-
bare und Fröhliche, Trauernde und Belastete. 
Wir sind sehr froh, dass wir hier in Düdingen 
oft gute und lebendige Gottesdienste feiern 
dürfen. Das liegt nicht nur unserer Pfarrerin 
sondern auch einer ganzen Gruppe von Men-
schen am Herzen, die unsere Gottesdienste 
mittragen. Die sogenannte GOTTESDIENST-
GRUPPE setzt sich aus engagierten Mitglie-
dern unserer Kirchgemeinde zusammen, die an 
der Gestaltung der Gottesdienste mitwirken. In 
der Regel sind es zwei Personen, die sich für 
einen Gottesdienst mitverantwortlich fühlen. 
Sie übernehmen Lesungen oder Gebete, sind 
an der Vorbereitung der Feiern beteiligt und 
kümmern sich um organisatorische Abläufe. 
Jede/r kann sich je nach Begabung einbringen, 
z. B. beim Begrüssen der Gottesdienstbe
sucher, beim Verteilen der Liederbücher u. ä., 
sie kontrollieren die Lautsprecheranlage, zäh-
len die Kollekte und räumen im Anschluss an 
den Gottesdienst auf. Mit Liebe und Sorgfalt 

sorgen sie für eine angenehme Atmosphäre 
bei unseren gottesdienstlichen Feiern und 
helfen mit, dass unsere Kirche ein einladender 
Ort ist, zu dem man gern kommt. 
Liebe Leserin, lieber Leser sind Sie neugie-
rig geworden? Es könnte doch sein, dass die 
Gottesdienstgruppe auch für Sie eine gute 
Gelegenheit ist, sich in unserer Gemeinde zu 
engagieren. 
Sprechen Sie uns an, wir freuen uns! 

Irène Wisard, Kirchgemeinderätin
Sabine Handrick, Pfarrerin

Der Weltgebetstag am 2. März 2018 bietet 
Gelegenheit, Surinam und seine Bevölkerung 
näher kennenzulernen. Die Liturgie, die suri-
namische Christinnen vorbereitet haben wird 
in über 100 Ländern weltweit gefeiert. Frauen 
und Männer, Kinder und Jugendliche – alle sind 
herzlich eingeladen! Mit seiner Bevölkerung 
von 540 000 Menschen ist Surinam ein kleines 
Land, aber ein wahrer ethnischer, religiöser 
und kultureller Schmelztiegel. Die Wurzeln 
für Surinams Vielfalt liegt in der bewegten 
Vergangenheit des Landes, das im 17. Jahr-
hundert zuerst durch die Briten danach durch 
die Niederländer kolonisiert wurde. Auf den 
Plantagen schuftete die indigene Bevölkerung 
und bald auch die aus Westafrika verschlepp-
ten Frauen und Männer. Dass der christliche 
Glauben, den die Missionare mitbrachten, 
den Menschen Surinams zur Kraftquelle im 
Alltag wurde, davon erzählt dieser Gottes-
dienst. Frauen aus fünf christlichen Konfessi-
onen waren an der Vorbereitung beteiligt und 
laden uns ein, mit ihnen die Freude an Gottes 
Schöpfung zu feiern und unsere Verantwor-
tung zu ihrer Bewahrung zu erkennen. 

Herzlich willkommen zu unserer ökumeni-
schen Feier mit Apéro am Freitag, 2. März 
2018 um 19.00 Uhr in der Reformierten 
Kirche Düdingen.

Düdingen
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Pfarramt Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf
Freiburgstrasse 10
3175 Flamatt		  Tel.	 031 741 14 24
Pfarrer: Peter Wüthrich	 	 Tel. 	031 741 06 07
Pfarrer: Heiner Voegeli	 Tel. 	031 812 11 61 
			   079 455 61 63
Präsident:
Erich Morgenthaler		  Tel.	 026 496 19 29
Homepage: 		  www.wfue.ch
	

Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf

Agenda März

25.02. Gottesdienst Sonntag
10.30 Uhr

Ökumenischer Gottesdienst in der Davidkirche Flamatt 
zur Aktion Brot für alle / Fastenopfer.
Thema: Werde Teil des Wandels.
Der Gottesdienst wird gestaltet von Peter Wüthrich 
und Norbert Talpas. Anschliessend Fastensuppe im 
Begegnungszentrum, Singsaal.

02.03. Weltgebetstags-
feier

Freitag
19.30 Uhr

Weltgebetstagsfeier.
Thema: Gottes Schöpfung ist sehr gut.  
Die Liturgie gestalteten Frauen aus Surinam.

03.03. Gottesdienst Samstag
17.00 Uhr

Ökumenischer Familiengottesdienst mit behinderten und 
nicht-behinderten Menschen im Pfarreizentrum Maria, 
Flamatt. Gestaltet von Heiner Voegeli, Willy Niklaus, 
Norbert Talpas und Team. Anschliessend Apéro.

11.03. Gottesdienst Sonntag
09.30 Uhr

Gottesdienst mit Theaterpredigt. 
Thema: Kraft des Vertrauens (nach Markus 2).
Der Gottesdienst wird gestaltet von Pfr. Peter Wüthrich.
Anschliessend Kirchenkaffee im BGZ.

14.03. Andacht Mittwoch
10.00 Uhr

Ökumenische Andacht im Pflegeheim Auried,  
gestaltet von Pfr. Heiner Voegeli.

16.03. Fiire mit de 
Chliine

Freitag
17.00 Uhr

Kleinkinderfeier für Kinder von 2 bis 8 Jahren mit ihren 
Begleitpersonen, gestaltet von Christa Schuwey und 
Team.

18.03. Gottesdienst Sonntag
09.30 Uhr

Familiengottesdienst mit den 3. Klässlern zur Einführung 
ins Abendmahl. Gestaltung: Pfr. Heiner Voegeli und 
Katechetinnen 3. Klasse. Anschliessend Apéro.

25.03. Gottesdienst Sonntag
09.30 Uhr

Palmsonntag mit Gottesdienst zu Ehren der Goldenen 
Konfirmation. Gestaltung: Pfr. Peter Wüthrich.
Speziell eingeladen sind neu auch die Mitglieder unserer 
Kirchgemeinde, die vor 50 Jahren an einem anderen Ort 
konfirmiert wurden. Der Gottesdienst wird musikalisch 
mitgestaltet vom Jodlerclub Edelweiss Flamatt.
Anschliessend Apéro riche.

30.03. Gottesdienst Freitag
09.30 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl zum Karfreitag.
Gestaltung: Pfr. Heiner Voegeli. 
Musik: Bea van der Kamp, Sopran, und Madleine 
Aebersold, Orgel.
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Wünnewil-Flamatt- Ueberstorf

Taufsonntage

1. April (Osterfrühmorgen oder im Gottesdienst) / 
15. April / 24. Juni / 26. August (Taufgottesdienst 
an der Sense)

Amtswochen

26.02. – 11.03.: Pfr. Peter Wüthrich
12.03. – 25.03.: Pfr. Heiner Voegeli
26.03. – 01.04.: Pfr. Peter Wüthrich

Unsere neuen Osterkerzen

In diesem Jahr haben erstmals SchülerInnen 
das Motiv der Osterkerze gestaltet. Der Kirch-
gemeinderat hat zwei Entwürfe ausgewählt, 
die nun für die Heimosterkerzen umgesetzt 
werden. Welches der beiden Motive auf die 
Kerze in der Kirche kommt – lassen Sie sich 
überraschen. 
Die Heimosterkerzen kosten weiterhin CHF 
10.– und werden von der SSB in Schmitten 
hergestellt.

Nächste Andacht: Mittwoch, 10. Januar 2018, 
um 10.00 Uhr.

Andreas Schmutz

Gemeinsam in der Bibel lesen
Wir lesen im spannenden, aktuellen «Buch der 
Bücher». Wir tauschen uns darüber aus, was 
das Gelesene damals und heute zu bedeuten 
hat und wie wir die Erkenntnis im täglichen 
Leben umsetzen können. 

Sie alle sind dazu herzlich eingeladen! 
  
Wir treffen uns in der Regel am 1. Dienstag 
des Monats von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr im 
Pfarramt. 

Nächste Treffen: 6. März und 3. April 2018.

Kontakt: Margrit Winzenried, Tel. 026 496 17 05

Herzliche Einladung 
zum ökumenischen 
Familiengottesdienst

Einmal pro Monat (jeweils mittwochs) findet im 
Pflegeheim Auried eine öffentliche und ökume-
nische Andacht statt. Beginn um 10.00  Uhr, 
Dauer ca. 40 Minuten.
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Wünnewil-Flamatt- Ueberstorf

Allen, die am Sonntag keine Zeit haben oder 
gerne unter der Woche einen Gottesdienst 
besuchen möchten, bietet sich hier die Gele-
genheit dazu.
Nächste Andacht: 14. März.
Gestaltung: Pfr. Heiner Voegeli. 

«Heimatlos in der Heimat. 
Eine Lebens- und Dorfgeschichte»
Ein Stück Lokalgeschichte aus Albligen und 
Umgebung, aus der Zeit des grossen Umbruchs 
am Anfang des 19. Jahrhunderts.
Das Buch erzählt, wie Magdalena Hirschi, geb. 
Rolli (1784 – 1846) diese Zeit erlebt hat. Sie 
hätte eine Familie grün-
den wollen. Aber die Ver-
hältnisse haben das nicht 
zugelassen. Sie wurde 
stattdessen als Magd und 
Mutter unehelicher Kinder 
hin und her geschoben.

Wann	� Donnerstag, 8. März 2018,  
um 14.00 – 16.30 Uhr 
(Internationaler Tag der Frau)

Wo	 Im Begegnungszentrum, Flamatt

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Café-Team

Der Rat
•	 beschliesst, in diesem Jahr die Arbeit mit 

Kindern und Jugendlichen in unserer Kirch-
gemeinde neu zu organisieren, indem eine 
KiK-Kommission (KiK = Kinder-Kirche) ein
gesetzt wird.

•	 wird von Arlette Neumann darüber informiert, 
dass der Elternbrief mit der Anmeldung für 
den Religionsunterricht im 2. Kindergartenjahr 

(3 Doppellektionen) nach den Fasnachtsferien 
in den Kindergärten in Wünnewil, Flamatt und 
Ueberstorf verteilt wird.

•	 unterzeichnet zusammen mit der politi-
schen Gemeinde und der Pfarrei Wünnewil-
Flamatt die neue Vereinbarung bezüglich 
der Jugendarbeit.

•	 setzt für die erste Etappe der Sanierung des 
BGZ eine Baukommission mit folgenden 
Mitgliedern ein: Walter von Niederhäusern 
(Vorsitz), Rolf Keller, Erich Morgenthaler 
und Hans Spring.

Arlette Neumann

Einladung zur Kirchgemeindeversammlung 
Donnerstag, 26. April 2018, 19.30 Uhr
im Begegnungszentrum Flamatt (Singsaal)

Traktanden
	 Besinnung
1.	 Protokoll der KGV vom 6.12.2017
2.	 Rechnung 2017
	 a) Kirchgemeinde
	 b) Fonds FöS (BGZ)
3.	 Information Suchkommission (Pfarrer)
4.	 Ersatzwahl in den Kirchgemeinderat
5.	 Jahresberichte des Kirchgemeinderates
6.	 Bericht aus dem Pfarramt
7.	 Information des Präsidenten
8.	 Verschiedenes

Das Protokoll und die Rechnungen 2017 
können ca. 10 Tage vor der Versammlung 
im Sekretariat und in der Kirche eingesehen 
werden (zusätzlich werden das Protokoll und 
die Rechnungen auf unserer Homepage ein-
sehbar sein).

Vorgeschlagene Kandidatinnen und Kandi-
daten für die Wahl in den Kirchgemeinderat 
(Traktandum 4) sind versehen mit der eigenen 
sowie zehn Unterschriften von stimmberech-
tigten Kirchgemeindegliedern bis am 27. März 
2018 auf dem Sekretariat einzureichen.

Alle stimmberechtigten Kirchgemeindeglieder 
mit vollendetem 16. Altersjahr sind zu dieser 
Versammlung recht herzlich eingeladen.

Der Kirchgemeinderat
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Wünnewil-Flamatt- Ueberstorf

Fest der Freiwilligen und Angestellten
Am 25. Januar 2018 fand unser alljährliches 
Fest der Freiwilligen und Angestellten statt.
Wie jedes Jahr, lädt der Kirchgemeinderat als 
Dankeschön alle Freiwilligen und Angestellten 
zu einem gemütlichen Abend ein. Die Anzahl 
ist beachtlich, wurden doch ca. 90 Personen 
angeschrieben und ca. 50 Personen sind dann 
der Einladung gefolgt.
Um 19.00 Uhr trafen die Gäste im Singsaal 
vom Begegnungszentrum ein, wo mit einem 
Apéro gestartet wurde. Nach der Begrüssung 
durch unseren Präsidenten Erich Morgenthaler 
konnten die Anwesenden ein köstliches Nacht-
essen geniessen.
Für die musikalische Unterhaltung war Claudio 
Zeni aus Wünnewil zuständig. Er sorgte mit sei-
nen gekonnten melodiösen Einlagen für super 
gute Stimmung, wobei die geladenen Gäste – 
nicht selten – kräftig mitsangen. Mit vielen inte-
ressanten Gesprächen klang der Abend nach 
einem erfrischenden Dessert gemütlich aus.

Ein herzliches Dankeschön geht an das Team 
vom Restaurant «Tele», an Claudio Zeni und 
seine Eltern und an Erwin Schneiter, der den 
Abend organisiert hat.

Brigitte Linder

FIIRE MIT  
DE CHLIINE

In der Davidkirche Flamatt
Wann: Freitag, 16. März 2018 um 17.00 Uhr

Für alle Kinder zwischen 2 und 8 Jahren. 
Jüngere und ältere Geschwister, Eltern, Götti, 
Gotti und Grosseltern sind herzlich zur Teil-
nahme eingeladen!

Geschichte:	 Daniel in der Löwengrube
Kontakt:	� Christa Schuwey-Winzenried,  

Tel. 026 496 02 84 

Ostertage

für Kinder ab 5 Jahre 
Geschichten aus der Bibel hören, bekannte 
Gesichter sehen, draussen spielen und ent-
decken, Basteln, Singen, Zeichnen, und bei 
allem Ostern erleben – das sind die Ostertage. 
Du bist dabei? Das wäre wunderbar! Darum: 
so schnell wie möglich schriftlich oder per 
SMS anmelden!

Wann 	 3. – 5. April, jeweils Nachmittag
	 14.00 – 17.00 Uhr
	� Treffpunkt im BGZ,  

Singsaal Untergeschoss

Was 	 Auf dem Weg … mit Jesus

Wo	 Im Begegnungszentrum Flamatt

Leitung	� Pfr. Peter Wüthrich, Monique Fehr 
und weitere LeiterInnen

Kosten	� pro Halbtag CHF 10.– 
Geschwister pro Halbtag CHF 5.–

Anmeldung bis 15. März bei
Monique Fehr
Herrenmattstrasse 12
3175 Flamatt
SMS: Tel. 079 604 73 87

Wir lassen ebenfalls Anmeldungen in den Schul-
klassen durch die Katechetinnen verteilen. 
Achtung: Beschränkte Platzzahl!

Anmeldung Ostertage 

Name:_________________________________

Vorname:______________________________

Meine Adresse:_________________________

_______________________________________

Mein Alter:______

Ich nehme teil am:	  Dienstag
	  Mittwoch
	  Donnerstag


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Agenda März

04.03. Gottesdienst
Ref. Kirche St. Antoni

Sonntag
09.30 Uhr

Gottesdienst. Gestaltung: Pfarrer H. Voegeli
Organistin: Maria Mollica

08.03. Gottesdienst
Pflegeheim Sonnmatt 
Schmitten

Donnerstag
10.15 Uhr

Gottesdienst
Gestaltung: Pfarrerin E. von Känel

18.03. Gottesdienst 
Pfarrkirche Tafers

Sonntag
10.30 Uhr

Ökumenischer Gottesdienst
Gestaltet von einem ökumenischen Team
Anschliessend Fastensuppe in der Mensa der 
OS Tafers

25.03. Gottesdienst
Ref. Kirche St. Antoni

Palmsonntag
10.00 Uhr

Gottesdienst. Gestaltung: Pfarrer U. Wagner
Organistin: Sabine Kolly
Goldene Konfirmation
Fastensuppe Schulhaus Pfandmatta, Heitenried

30.03. Gottesdienst
Ref. Kirche St. Antoni

Karfreitag
19.00 Uhr

Gottesdienst. Gestaltung: Pfarrer U. Wagner
Organistin: Maria Mollica, Harfe: Edmée  
Sansonnes, Gesang: Irma Boutouchent 

31.03. Osternachtfeier
Ref. Kirche St. Antoni

Ostersamstag
19.00 Uhr

für Gross und Klein
Gestaltung: Pfarrer U. Wagner
Organistin: Maria Mollica

St. Antoni
Die Kirchgemeinde umfasst die Gemeinden
Heitenried, Alterswil, St. Antoni, Tafers, 
Schmitten und den Weiler Bäriswil. 
Pfarramt 1713 St. Antoni

Pfarrer:
Ulrich Wagner	 Tel. 	026 505 14 96
� ulrich.wagner@ref-fr.ch 
Sekretariat:	 Tel.	 026 505 14 95
Präsidentin:
Heidi Engemann� heidi.flower@bluewin.ch
Internet: � www.ref-kirche-stantoni.ch

Pfandmattfrauen Treff

Montag, 19. März 2018, 14.00 Uhr
Kaffeeklatsch in «Bübu’s Sonne» Niedermuhren.
Wir freuen uns auf einen gemütlichen Nachmittag.

Seniorennachmittag

Mittwoch,  21. März 2018, 13.45 Uhr, Düdingen
Zu Gast ist der  Männerchor der pensionierten 
Eisenbahner.

Mittagstisch

Mittwoch, 28. März 2018, ab 11.45 Uhr
im kath. Pfarreizentrum St. Antoni. 
Ein Angebot für alle Seniorinnen, Senioren und 
Alleinstehende. Anmeldungen bei Raymonde 
Krattinger, Tel. 026 495 13 42 bis jeweils am 
Freitag vorher.

Erwachsenenbildung 

«Es langs, langs Warteli für es goldigs Nüüteli»

Die Lesung mit Nelly Schenker findet am  
Donnerstag, 15. März 2018 im reformierten 
Zentrum Düdingen statt. Weitere Informatio-
nen zum Anlass finden sie auf der Seite 22.

Vertretung im Pfarramt

In Pfr. Ueli Wagner’s Ferienwoche vom  
3. – 10. März 2018 hat  Pfr. Heiner Voegeli die 
Stellvertretung: Tel: 031 812 11 61, Mobile  
079 455 61 63, E-Mail: h.voegeli@gmx.ch

Voranzeige
Kirchgemeindeversammlung vom Mittwoch 
25. April  2018 um 20.00 Uhr in der OASE.
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St. Antoni

Ökumenischer Weltgebetstag im 
Begegnungszentrum Schmitten

Am Freitag, 02. März 2018 wird weltweit diese 
Feier mit Impulsen eines Vorbereitungsteams 
aus Surinam gefeiert. Surinam liegt in Süd-
amerika, östlich von Venezuela und war vor-
mals eine niederländische Kolonie. 
In der Liturgie kommen Frauenstimmen zu 
Wort: eine Sicht der Welt, die etwas anders 
ist. Wir freuen uns über Ihr Interesse und laden 
herzlich ein.
          

Für eine Welt, in der alle genug zum Leben 
haben!

Wenn wir weiter wie bisher wirtschaften, wird 
unser Planet bald an seine Grenzen stossen. 
Das hat Konsequenzen: Hungersnöte in Afrika, 
Fluten in Asien und Trockenheit in Lateiname-
rika. Die Kontinente sind dabei austauschbar. 
Und alle diese Auswirkungen werden sich 
auch in Europa bemerkbar machen.

Deshalb widmet sich die Ökumenische Kam-
pagne 2018 dem Wandel. Ein Wandel ist 
nötig, sonst beraubt sich die Menschheit 
ihrer Lebensgrundlage. Werden Sie Teil des 
Wandels!

Die diesjährige Agenda liegt wiederum in unse-
rer Kirche zum Mitnehmen auf. Wir als Kirch
gemeinde unterstützen ein HEKS Projekt in 
Haiti, welches den Neubau von fünf Schulen 
auf dem Lande ermöglicht.

Wir danken ganz herzlich für Ihre Unterstüt-
zung dieses Projektes durch eine Einzahlung 
mit dem beiliegenden Einzahlungsschein auf 
das Sammelkonto der Kirchgemeinde.

Einladung zur Fastensuppe 2018
Jeweils ab 11.00 Uhr

Sonntag, 18. März, Tafers
Landfrauen- und Mütterverein Tafers, 
OS Mensa

Freitag, 23. März, Schmitten
Landfrauen und Turnerinnen, Vereinslokal

Palmsonntag, 25. März, Heitenried
Ref. KG St. Antoni, Schulhaus Pfandmatta

Karfreitag, 30. März, Heitenried
Landfrauen und Mütterverein, Schulhaus 
Pfandmatta

Karfreitag, 30. März, Schmitten
Frauen- und Müttergemeinschaft, Vereinslokal

Wir freuen uns über zahlreiche Besucher!
Die Vorbereitungsgruppe der Kirchgemeinde 
St. Antoni

Ostern bei uns
Bei Freunden auf Besuch sehe ich ein Zweig, 
der an mehreren Stellen kleine grüne Triebe 
macht, als ob ihm die Wurzeln neuen Saft 
geben und er den Frühling spüren würde. 
Dabei steht er doch nur in einer Vase. 
«Wo habt ihr den Zweig gefunden?» frage ich 
die Gastgeber. So etwas hätte ich auch gerne. 
«Der war irgendwo draussen im Grünabfall!», 
bekomme ich zur Antwort. So ist Ostern: Da 
gehen uns die Augen auf. 
Wir möchten die Geschichten an den Feier
tagen um Ostern ansprechend gestalten. In 
der Karwoche stellen wir die Ostergeschichte 
aus in Bildern des Künstlers Sieger Köder. Sie 
sind alle eingeladen, in die Kirche zu kommen 
und einen Augenschein zu nehmen. 
Die sieben Stationen finden sich im Chor der 
Kirche, selbsterklärend in kurzen Texten und 
den Bildern. In der Osternachtfeier laden wir 
schliesslich Gross und Klein ein, die Stationen 
miteinander anzuschauen. 

Und schliesslich weisen wir die Kinder  
(3. – 6. Klasse) auf das Lamatrekking hin. 

Frohe Ostern Ihnen allen wünschen der Kirch-
gemeinderat und das Pfarramt.
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Unsere neue Kirchgemeinderätin 
stellt sich vor

Mein Name ist Christine 
Caroline Brüllhardt-Vuille. 
Aufgewachsen bin ich in 
Bern Stadt, wo ich zu Schule 
ging und später die Richtung 
in die kaufmännische Welt 
einschlug. 
Später lernte ich meinen 
Mann kennen und mittler-

weile führen wir zusammen mit unsern vier 
Kindern einen Bauernhof mit ca. 90 Kühen und 
viel Ackerland in Heitenried. 
Zu meinen Hobbies gehört vor allem das  
Singen doch gehe ich auch gerne mit Freun-
den essen oder verbringe Zeit draussen in der 
wunderbaren Natur. 
Zu meinen Prioritäten in meinem Leben gehört 
der Glaube an einen lebendigen Gott und eine 
damit verbundene persönliche Beziehung, 
welche sich im Alltag klar leben lässt, meine 
Familie und natürlich auch die Musik. 
Ich hoffe mich mit diesen 3 Eckpunkten im 
KGR einbringen zu können und freue mich auf 
eine tolle Zeit!

Am 18. Februar 2018 wurde Christine  
Brüllhardt-Vuille von der Kirchgemeindever-
sammlung gewählt. 

Der Kirchgemeinderat freut sich sehr auf die 
Zusammenarbeit und wünscht ihr viele inter-
essante Begegnungen und Momente in ihrem 
neuen Amt.

Lamatrekking 

Mit Kindern der 3. – 6. Klassen machen wir eine 
kleine Wanderung mit richtigen Lamas. Das 
Trekking findet statt an einem Donnerstag in 
den Frühlingsferien, dem 12. April 2018. Eine 
Gruppe geht vormittags, die andere nachmit-
tags. Die Lamas gehören Frau Vroni Mäder 
und sie leitet das Lamatrekking. 

Unterwegs machen wir eine Pause, hören eine 
Geschichte und es gibt ein kleines Znüni bzw. 
Zvieri.

Bitte gute Schuhe und für kalte oder nasse 
Witterung passende Kleider mitnehmen.
Treffpunkt ist der Bauernhof von Familie 
Mäder, Katzenstyg 54 in Schwarzenburg. 
Leider fährt um dieses Zeit kein ÖV. Wir sind 
also darauf angewiesen, dass die, die mit dem 
Auto fahren nach Bedarf und Möglichkeit noch 
jemand mitnehmen.
Für den Vormittag treffen wir uns um  
09.30 Uhr für den Nachmittag um 14.00 Uhr 
auf dem Bauernhof von Familie Mäder. Dauer 
ca. 2 ¼ Stunden. 
Unfallversicherung ist Sache der Eltern. Wenn 
wir zu viele Anmeldungen erhalten, werden wir 
die ersten auch zuerst berücksichtigen. Und 
sobald wir die Anmeldungen haben, werden 
wir die Gruppeneinteilung vornehmen und Sie 
schriftlich orientieren.
Es grüssen freundlich: die Katechetinnen und 
der Pfarrer.

Anmeldung per E-Mail an: 
ahaueter@bluewin.ch oder per Post an Sekre-
tariat Ref. Kirche, Postfach 13, 1715 Alterswil.

Vorname und Name

Eltern Name           

Adresse Strasse / Nr.   

PLZ / Ort         

Tel. / Mobile            

E-Mail                    

und nun bitte ankreuzen:

	 Wir fahren selber mit dem Auto zum Treff-
punkt und können ___ Kind mitnehmen.

	 Wir sind auf Transport angewiesen 
	 bezüglich der Fahrgemeinschaften werden 

wir, wenn das notwendig ist, per E-Mail 
oder Tel. Kontakt aufnehmen.

Datum / Unterschrift der Eltern 

St. Antoni


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Weissenstein
Rechthalten
Die Kirchgemeinde umfasst die Gemeinden
Brünisried, Giffers, Plasselb, Plaffeien,  
Rechthalten, St. Silvester, St. Ursen und  
Tentlingen 

Pfarramt:�
Pfarrer Ernst Schäfer � Tel. 026 418 11 71
Präsident:
Alfred Berger� Tel. 079 455 20 62
Internet:	 www.ref.ch/Weissenstein

Agenda März

04.03. Familien
gottesdienst
Weissenstein

Sonntag
10.00 Uhr

Gottesdienst gestaltet von Pfr. Ernst Schäfer, 
Carina Marti (Katechetin) und den 
PrimarschülerInnen der 1. / 2. Klasse

05.03. Religionsunterricht
Weissenstein

Montag
16.00 bis 
18.00 Uhr

Religionsunterricht für PrimarschülerInnen

11.03. «Fiire mit de 
Chliine»
Weissenstein

Sonntag
10.00 Uhr

Feier für Kinder von 1 – 6 Jahren, 
begleitet von Eltern, Geschwistern, Grosseltern, 
Götti und Gotte … (Hinweis S. 19)

18.03. Familien
gottesdienst
Weissenstein

Sonntag
10.00 Uhr

Gottesdienst zum Fastenopfer, gestaltet von 
Pfr. Ernst Schäfer, Regula Berger (Katechetin) und 
OS-Schülern, im Anschluss Suppenessen. 
Spenden zu Gunsten der «Brot für alle»-Sammlung 
(Hinweis S. 19)

19.03. Religionsunterricht
Weissenstein

Montag
16.00 bis 
18.00 Uhr

Religionsunterricht für PrimarschülerInnen

21.03. Osterbasteln
Weissenstein

Mittwoch
13.30 bis  
ca. 16.00 Uhr

Bastelnachmittag für Chlii u Gross (Hinweis S. 20)

21.03. Seniorennachmittag
Düdingen

Mittwoch
13.45 Uhr

Gemeinsamer Seniorennachmittag mit dem Männer-
chor der pensionierten Eisenbahner (Hinweis S. 22)

24.03. Andacht
Oberschrot

Samstag
10.00 Uhr

Andacht im Altersheim Bachmatte,  
gestaltet von Pfr. Ernst Schäfer

25.03. Familien
gottesdienst
Weissenstein

Sonntag
10.00 Uhr

Gottesdienst am Palmsonntag mit Abendmahl, 
gestaltet von Pfr. Ernst Schäfer, Gaby Berger 
(Katechetin) und den PrimarschülerInnen der 
3. / 4. Klasse

28.03. Mittagstisch
Weissenstein

Mittwoch
12.00 Uhr

Gemeinsames Mittagessen für Alleinstehende und 
AHV-BezügerInnen (Hinweis S. 20)

30.03. Gottesdienst
Weissenstein

Karfreitag
09.30 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl, gestaltet von 
Pfr. Ernst Schäfer, musikalische Umrahmung mit 
dem Männerchor Benewil, anschliessend Apéro
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Weissenstein
Rechthalten

Abwesenheit

Am Donnerstag, 1. März ist das Sekretariat 
den ganzen Tag geschlossen. Danke für das 
Verständnis.

«Fiire mit de Chliine»

Sonntag, 11. März 2018, 10.00 Uhr
Kirche Weissenstein / Rechthalten

Einladung
Hat Zachäus, als Zöllner, wohl immer ein wenig 
zu viel Geld einkassiert von den Bauern? Ob 
ihm vergeben wird und ob die Bauern ihr Geld 
zurückkriegen?
Kommt, hört euch die Geschichte an, dann 
wisst ihr, wie es ausgeht.

Wir freuen uns, dass ihr auch im neuen Jahr 
mit dabei seid.

Das «Fiire mit de Chliine»-Team
Regula, Brigitte und Claudia

«Brot für alle» 
Familiengottesdienst / 
Suppenessen

Am Sonntag, 18. März um 10.00 Uhr feiern wir 
in der Kirche Weissenstein einen Gottesdienst 
zur ökumenischen Kampagne 2018 «Brot für 
alle: Werde Teil des Wandels – Gemeinsam für 
eine Welt, in der alle genug zum Leben haben.»

Die Schüler der 8. OS behandeln das Thema 
«Ein kleines Stück Schokolade» und setzen 
sich mit den globalen Hintergründen eines 
unserer beliebtesten Konsumgüter ausein-
ander. Aufgezeigt werden die unwürdigen 
Arbeitsbedingungen in den Kakao-Anbau-
ländern Westafrikas. Appelliert wird an die 
Verantwortung von Schweizer Schokolade-
herstellern und Konsumenten/-innen.

Direkt im Anschluss an den 
Gottesdienst um ca. 11.00 Uhr 
sind alle herzlichst zum tradi-
tionellen Suppenessen ein-
geladen! Zum Abschluss wird 
Kaffee serviert.

Das Geld, welches am Suppenessen zusam­
mengelegt und mit beiliegendem Einzahlungs­
schein überwiesen wird, kommt Projekten von 
«sehen-und-handeln» zugute. 

01.04. Gottesdienst
Weissenstein

Oster-
Sonntag
09.30 Uhr

Oster-Gottesdienst mit Abendmahl,  
gestaltet von Pfr. Ernst Schäfer

02.04. Sternmarsch 
und ök. 
«Emmaus-Feier»
Plaffeien

Oster-Montag Sternmarsch von den verschiedenen Pfarreien aus, 
anschliessende ökumenische Feier in Plaffeien.
Nähere Informationen folgen im April-«Auf dem Weg …»
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Weissenstein
Rechthalten

Osterbasteln

Wir laden euch alle ganz herzlich 
zu unserem alljährlichen Oster-
basteln zum Thema «Alles rund 
ums Osterei» ein:

Mittwochnachmittag, 21. März 2018
13.30 bis ca. 16.00 Uhr
im Zentrum Weissenstein / Rechthalten.

Es werden Bastelarbeiten für die entsprechen-
den Altersstufen angeboten.

Um planen zu können, bitten wir Sie, sich bis 
am 05. März 2018 unter 026 418 39 59 oder 
per E-Mail (brigitte.pfister@gmx.com oder 
kg.weissenstein@bluewin.ch) anzumelden. 
Der Anmeldetalon kann auch im Religionsun-
terricht vom 5. März direkt den Katechetinnen 
abgegeben werden.

Das «Osterbastel»-Team

Mittagstisch

Alle Alleinstehenden und AHV-BezügerInnen 
sind am Mittwoch, 28. März um 12.00 Uhr 
herzlich zum Mittagessen eingeladen. Das 
Kochteam freut sich auf bekannte und neue 
Gäste. Serviert wird jeweils ein Mittagessen 
mit Dessert und Kaffee. Nach dem Essen wird 
noch ausgiebig geplaudert und gelacht.

Abmeldungen bitte bis am Montag, 26. März
an Elisabeth Moser, Tel. 026 418 13 63.

Das Vorbereitungs- und Kochteam

Geschenk-Idee:  
Gutscheine für den Mittagstisch

Wenn Sie jemandem einen oder mehrere Gut-
scheine schenken möchten, können sie diese 
im Sekretariat bestellen.

Preis CHF 10.– / Mittagessen

Ausflug Religionsunterricht und 
Verabschiedung der 6. Klässler

Wann: Samstag, 21. April 2018
Die Einladung wurde den Schülern abgege-
ben oder zugeschickt. Informationen befin-
den sich ebenfalls auf der Homepage der 
Kirchgemeinde.

Anmeldung bis 19. März an
Evang.-ref. Kirchgemeinde Weissenstein / 
Rechthalten (kg.weissenstein@bluewin.ch) 
oder Carina Marti (carina.marti@sensemail.ch). 
Besten Dank!

Das Unterrichtsteam

Jahresprogramm 2018 
vom «zäme si»

Montag, 2. April	 Ostereiersuchen
Freitag, 22. Juni	� Schwarzsee-

Rundgang und 
Coup-Essen

Sonntag, 9. September	 Brunch
Freitag, 9. November	 Plausch-Lotto

Zu Vermieten im Zentrum Weissenstein

schöne, geräumige, sonnige

4.5-Zimmer-Duplex-Wohnung 
(Ober- und Dachgeschoss, 
124 m2) mit Balkon

Nettomiete	 CHF	1480.00 / Mt.
Nebenkosten	 CHF	 200.00 / Mt.
Garage	 CHF	 80.00 / Mt.

Die Wohnung wurde im 2013 total neu 
renoviert.
Verfügbar ab 01.04.2018.

Weitere Auskünfte erhalten Sie bei:
Gerama SA, Tel. 026 351 15 20,
www.gerama.ch
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Kultur aus der Region

Pressemitteilung der Evangelisch-
Reformierten Kirche des Kantons Freiburg 
vom 6. Februar 2018

Am Samstag, 3. Februar 2018, eröffnete die 
Synode der Evangelisch-Reformierten Kirche 
des Kantons Freiburg ihre neue Legislatur 
feierlich mit einem Abendmahlsgottesdienst 
in der voll besetzten Französischen Kirche 
Murten. Der Synodalrat der Kantonalkirche 
gestaltete den Gottesdienst unter der Leitung 
von Pfarrer und Synodalratspräsident Pierre-
Philippe Blaser zusammen mit dem Büro der 
Synode und dessen Präsidenten, Pierre-Alain 
Sydler. Zur Auflockerung spielten die Pfarrer 
Martin Burkhard und Ulrich Wagner eine Szene, 
in welchem sie den Blick von aussen auf unsere 
Freiburger Kantonalkirche thematisierten und 
die Frage aufwarfen, wie die Kirche sich im 
realen Leben der Menschen positionieren soll. 
In der anschliessenden Predigt sprach Pfar-
rer Wagner darüber, dass die Kirche nur dann 
überzeugen kann, wenn sie das Leben der Men-
schen widerspiegelt. Pfarrer Burkhard ergänzte: 
«Der christliche Glaube hat etwas zu sagen.» Der 
Präsident der Synode erwahrte anschliessend 
die Wahl aller anwesenden Synodalen, Sup-
pleanten und Stellvertreter. Der Gottesdienst 
endete mit einem gemeinsamen Abendmahl.

Den zweiten Teil der konstituierenden Ver-
sammlung bildete die eigentliche Sitzung der 
neu zusammengesetzten Synode im Hotel 
Murten. Eingangs überbrachte der Freiburger 
Grossratspräsident, der Murtner Markus Ith, 
der Synode die Grussworte des Kantons
parlaments. Er betonte, dass sich der Grosse 
Rat für die Arbeit der anerkannten religiösen 
Gemeinschaften im Kanton interessiere. Es sei 
wichtig, Verantwortung für die Gemeinschaft 
zu übernehmen, wie es dies die Mitglieder der 
Synode wie auch die Politiker täten. Staatsrats-
präsident Georges Godel sagte, die Religion 
sei heute zwar weniger präsent in der Öffent-
lichkeit als andere Themen. Sie sei aber keines-
wegs weniger wichtig. «Religion im Dienst des 
Nächsten ist aktueller denn je.» Er dankte allen, 
die sich für die Gemeinschaft engagieren. Es sei 

wichtig, dass sich die Kirchen einen Platz in der 
Gesellschaft sichern und dafür Respekt erhal-
ten. Und es sei wichtig, die Jugend einzubinden.
Im reglementarischen Teil wählten die Syno
dalen ihr Büro mit Präsident Pierre-Alain Sydler 
(Kirchgemeinde Kerzers, bisher) und Vizeprä-
sident Jean-François Javet (Kirchgemeinde 
Freiburg, bisher), sowie Pfr. Ulrich Wagner 
(Kirchgemeinde St. Antoni, neu). In seiner 
Legislaturerklärung verpflichtete sich Sydler, 
die Sitzungen der Synode effektiv und anre-
gend zu gestalten. Allerdings sei es wichtig, 
als Ausgleich zu den spirituellen und ernst
haften Themen an der Synode, ab und zu auch 
etwas Humor aufleuchten zu lassen. Auch die 
Mitglieder der Finanzkommission, der Ordina-
tionskommission wie auch der Rekurskommis-
sion wurden bestätigt. Neu nimmt Olivier Pittet 
(Kirchgemeinde La Glâne-Romont) Einsitz in 
der Finanzkommission. Kirchenschreiber Peter 
Andreas Schneider wurde als Sekretär der 
Synode wiedergewählt, genauso wie die Core 
Cotting Revisions AG als Revisionsstelle. Alle 
Gewählten erklärten die Annahme der Wahl.

Die Synode beschloss, die nächste Gesprächs-
synode im September unter das Motto «Wie 
kann die Kirche eine zeugnis-bereite Kirche 
sein?» zu stellen. Mögliche Themen wären die 
Stärkung der positiven Kommunikation (z. B. wie 
die Kirche konkrete Vorschläge und Anregungen 
für das reale Leben der Menschen anstossen 
kann) oder die Profilierung zu gesellschaftlichen 
und sozialen Fragen. Die Synode hiess das vor-
geschlagene Thema diskussionslos gut.

Die Vertreter der Freiburger Synode an der Kon-
tinentalversammlung von Mission 21 verwiesen 
auf die Mitte Juni im Aargauischen Seengen 
stattfindende Sitzung der Versammlung. Diese 
sucht junge Menschen, welche die Delegierten 
an diese Sitzung begleiten wollen. Interessierte 
sind gebeten sich zu melden und dann aktiv an 
der Versammlung teilzunehmen.

Prehlstrasse 11 / Beaulieu, 3280 Murten/Morat, Tel. 026 670 45 40, Internet: www.ref-fr.ch, E-Mail: info@ref-fr.ch
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Kultur aus der Region

Gemeinsame Wege aus der Armut

Nelly Schenker liest aus ihrem Buch: 
«Es langs, langs Warteli für es goldigs Nüteli»

«Das Buch von Nelly Schenker ist die Auto­
biographie einer Überlebenden», schreibt Alt-
Bundesrätin Ruth Dreifuss im Vorwort: «Es ist 
die Geschichte des erbitterten Kampfes einer 
Frau gegen Ausschluss und Unwissenheit. 
Und es ist die Geschichte der tiefen Verbin­
dung zwischen diesem persönlichen Kampf 
und einer Bewegung, die das Potential von 
Menschen zur Entfaltung bringt, denen die 
Gesellschaft überhaupt nichts zutraut.» 

ATD Vierte Welt nennt sich diese Bewegung, 
die aus dem Verein «Aide à toute détresse» 
(Hilfe in aller Not) in den 60ziger Jahren ent-
stand. Die Initialen ATD wurden beibehalten 
und im Englischen wurde daraus «All togheter 
in dignity» (Alle zusammen in Würde).  Es geht 
darum, dass die Ärmsten der Armen auch in 

unserer Gesellschaft aus dem Teufelskreis des 
Elends herausfinden und ihre Würde zurück-
gewinnen. Was heisst es für einen Menschen, 
ständig als wertlos und nutzlos behandelt zu 
werden? Armut bewirkt Ausgrenzung. Die 
Betroffenen erleben so oft respektlose und 
entwürdigende Behandlungen, die sie an 
Leib und Seele beschädigten. So wurde Nelly 
Schenker, deren schwierige Kindheit in Frei-
burgs Unterstadt begann, das Grundrecht ver-
wehrt, zur Schule zu gehen. 
Wenn Nelly Schenker aus ihren Erinnerungen 
liest, bekommen die Zuhörenden einen Ein-
druck davon, wie viel Überlesenswillen und 
Kraft sie aufbrachte, dass sie nun ihr Buch 
präsentieren kann, das in siebenjähriger Arbeit 
entstanden ist. Noldi Christen wird eine Ein-
führung ins Thema geben. Wir laden herzlich 
ein zu einem Abend, bei dem es auch Gele-
genheit gibt zu Dialog und Austausch. 

Herzlich willkommen am 15. März 2018 
um 19.30 Uhr im Reformierten Zentrum 
Düdingen.

Auf Ihr Kommen freut sich die Vorbereitungs-
gruppe Erwachsenenbildung der reformier-
ten Kirchgemeinden Bösingen, Düdingen, 
St. Antoni.

Nelly Schenker, «Es langs, langs Warteli für es 
goldigs Nüteli». Meine Erinnerungen. 
Edition Gesowip, Basel, 2. Auflage 2015
ISBN 978-3-906129-92-1

Volkstümlicher Seniorennachmittag zum Abschluss der Saison 

Freuen wir uns auf den nächsten Senioren-
nachmittag am 21. März 2018, 13.45 Uhr 
im Reformierten Zentrum Düdingen. 

Der Männerchor der pensionierten Eisen
bahner unter der Leitung von Pius Schöpfer 
wird uns einen vergnüglichen Nachmittag 
bereiten mit vielen Gelegenheiten zum 
Zuhören und Mitsingen. 
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Chronik 

Chronik der fünf Kirchgemeinden

Abdankungen

16. Januar
Rosa Brönnimann-Gerber, geb. 1928, 
wohnhaft gewesen in St. Ursen, 
bestattet in Weissenstein / Rechthalten

27. Januar
Jolanda Müller-Mischler, geb. 1943, 
wohnhaft gewesen in Brünisried, 
bestattet in Weissenstein / Rechthalten

31. Januar
Tamara Romang, geb. 1985, mit Alessio, 
wohnhaft gewesen in Ueberstorf, 
bestattet in Ueberstorf

WABE – Wachen und Begleiten

Krankenbegleitung – Sterbebegleitung

Wechsel im Vorstand 

WABE Deutschfreiburg hat drei neue Kontakt
personen. Ursula Piller und Klara Feyer teilen 
sich das Amt für den Sensebezirk und den 
deutschsprachigen Saanebezirk. Marietta 
Piller-Graf (bisher) und Therese Müller sind für 
den Seebezirk zuständig (v.l.n.r.).

Kontakt
Seebezirk 031 505 20 00 (neu)
Sensebezirk und Deutschsprachiger Saanebezirk 026 494 01 40
Trauercafé (ab Februar 2018 neuer Standort)
Jeden 2. Sonntagnachmittag im Monat im Café Bijou (ssb Tafers)
www.wabedeutschfreiburg.ch

Herzliche Einladung zum traditionellen Beniwilerabend

dieser findet statt:

Freitag, 06. April um 20.00 Uhr im Schulhaus Benewil

Eingeladen sind ALLE aus dem ehemaligen Schulkreis Benewil.

Mit freundlichen Grüssen 
der Stiftungsrat
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Bösingen
Pfarrer Michael Roth
Telefon	� 031 747 04 60
Tel. Privat 	�  031 747 69 01
michael.roth@fr.ref.ch

Sekretariat:
Katharina Ducrey-Reinhard
Fendringenstrasse 2
Telefon	� 031 747 04 62
katharina.ducrey@fr.ref.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag 8.30 –11.00 Uhr

Düdingen
Pfarrerin Sabine Handrick
Telefon	� 026 493 35 85
pfarramt@refdue.ch

Sekretariat:
Rosmarie Krähenbühl-Spack
Telefon	� 026 493 55 85
sekretariat@refdue.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag, Freitag 8.30 –11.30 Uhr

Reformierte Seelsorge im Spital und 
Pflegeheim Tafers
Pfarrerin
Elsbeth von Känel-Aebischer
Seelsorge: 
Montag und Mittwoch	
Spital und Pflegeheim Tafers
Telefon� 026 494 47 31

Pfarrämter und Sekretariate

Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf
Pfarrer Peter Wüthrich
Telefon	� 031 741 06 07
Pfarrer Heiner Voegeli
Telefon	� 031 812 11 61

Sekretariat:
Brigitte Linder
Freiburgstrasse 10
Telefon	� 031 741 14 24
refkg.flamatt@bluewin.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag 8.30 – 11.00 Uhr

St. Antoni
Pfarrer Ulrich Wagner
Cheerstrasse 22, 1713 St. Antoni
Telefon� 026 505 14 96
ulrich.wagner@ref-fr.ch
Sekretariat:
Telefon	� 026 494 36 42
oder Telefon� 026 505 14 95 
ahaueter@bluewin.ch
Öffnungszeiten:
Montag – Freitag telefonisch von 9.00 – 11.00 
und 14.00 – 16.00 Uhr oder per E-Mail
Samstag und Sonntag geschlossen
Redaktion Auf dem Weg / Homepage:
Sandra Scheidegger, sasch@sensemail.ch

Weissenstein / Rechthalten
Pfarramt: 
Pfarrer Ernst Schäfer
Weissenstein 57
Telefon � 026 418 11 71

Sekretariat:
Praxed Liechti
Weissenstein 57
Telefon	� 026 418 39 59
kg.weissenstein@bluewin.ch
Öffnungszeiten: 
Donnerstag 13.30 – 17.00 Uhr

AZB / JAB
3186 Düdingen


